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2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

Greetsiel/ Pilsum (SG) : TuRa Marienhafe 
Dienstag, 01.11.2022, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell Greetsiel/ Pilsum (SG) gegen TuRa 
Marienhafe

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund traf Greetsiel/ Pilsum (SG) am vergangenen
Dienstag im 7. Saisonspiel auf TuRa Marienhafe. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
29:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Ysker / Brauer, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Remis war
insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb.

Den Start machten die Doppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Ysker / Brauer ihren Gegnern
Keller / Rempe beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Puschke / Puschke gelang es, Jungenkrüger /
Goldenstein im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Tammen / Wiegmann wurden wenig später
Brauer / Brauer hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Der Start in die Partie, die auf Basis
der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Arno Ysker besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Wilfried Tammen noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ernst-Hermann Puschke gegen
Udo Jungenkrüger hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der
TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nicht einen Satzgewinn
überließ Klaus Brauer seinem Gegner Thomas Rempe beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Bernd Keller erwartete Partie am
Nachbartisch zu Ende. Meender Brauer gewann gegen Bernd Keller mit 3:2. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die
Tische. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Florian Puschke seinem Gegner
Anthony Wiegmann letztlich beim 10:12, 11:6, 8:11, 8:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Mit 2:11, 11:9, 3:11, 7:11 verlor Tammo Brauer
seine Partie gegen Tobias Goldenstein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Greetsiel/
Pilsum (SG) und TuRa Marienhafe. Das Einzel zwischen Arno Ysker und Udo Jungenkrüger endete
dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Mit 9:11, 11:3, 10:12, 9:11 verlor danach wiederum Ernst-Hermann Puschke
seine Partie gegen Wilfried Tammen. Ausreichend spielerische Mittel hatte Klaus Brauer letztlich
parat, um sich gegen Bernd Keller durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Meender Brauer bekam seinen
Gegner Thomas Rempe indessen beim klaren 6:11, 9:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Florian Puschke bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Tobias Goldenstein. Einen Zähler für die Gäste musste Tammo Brauer bei der 1:
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3-Niederlage gegen Anthony Wiegmann hinnehmen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches
im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ysker / Brauer besiegelten
daraufhin wiederum mit einem 3:1 gegen Jungenkrüger / Goldenstein einen Punkt für ihr Team. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.11.2022
gegen den SV Komet Walle II, während TuRa Marienhafe am 06.11.2022 gegen den SV Ochtersum
antritt.

 Statistik:
 Greetsiel/ Pilsum (SG)

Doppel: Ysker / Brauer 2:0, Puschke / Puschke 1:0, Brauer / Brauer 0:1 
Einzel: A. Ysker 2:0, E. Puschke 0:2, K. Brauer 2:0, M. Brauer 1:1, F. Puschke 0:2, T. Brauer 0:2 

 TuRa Marienhafe
Doppel: Jungenkrüger / Goldenstein 0:2, Keller / Rempe 0:1, Tammen / Wiegmann 1:0 
Einzel: U. Jungenkrüger 1:1, W. Tammen 1:1, B. Keller 0:2, T. Rempe 1:1, T. Goldenstein 2:0, A.
Wiegmann 2:0


